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Großherzoglich Badisches

An z c i g e - B l a t
für den

Mittel - Rh c i n k re i s.
Aro . 48 -

"
Samstag den 17 . Juni 1837 .

Mit Großherzoglkch Bgdischem gnädigstem Privilegto .

Bekanntmachungen .
Die von der Fürstlich Leiningenschen Stan¬

desherrschaft erfolgte Präsentation de» Schulleh¬

rers Joh . Adam Marquetand auf die Schule

zu Schlüchtern , hat,die StaatSgenehmigung er¬

halten » hierdurch ist die . Schule zu Pleuterbach ,
Bezirksschulvifikatur Eberbach, mit dem durch das

Erkenntniß der Großh . Regierung deS Unterrhein -

kreifts vom 5 . April IM . Nro . 6507v neu regu -
lirten Gehalt von 140 fl. freier Wohnung und

Schulgeld von 30 kr . von jedem Kind , in Erle¬

digung gekommen . Die Bewerber um dieselbe,
haben sich bei der Fürstlich Leiningenschen Stan¬

desherrschaft al « Palronatsherrschaft , nach Maß¬
gabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836 Rgblt .
vom 3 . August 1836 . Nr . 38 . binnen 4 Wochen
zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden l i g « idationeu .
Andurch werden alle diejenige» , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
vachstehender Personen Ansprüchemachen wol-
len, aufgefordert , solche in der hier nnten zum
Richtigstellung!; - und DorzugSverfahren an-
geordnete» Tagfahrr , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Ga « , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder münd¬
lich , anzumelde« , «ad zugleich die etwaigen
Vorzugs - und UnterpfandS - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BewriSurknnden
und Antretung des Beweises mit andern Be-
wetSmitteln , zu bezeichnen , wobei brmerkt
wird, daß, ln Bezug auf dir Bestimmung des
Maffr-Eurators und de« mva zu Srande kom-

wenden Borgvergleich, die Ntchterschetneuden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetretrn
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Eppingen .

.(3) zu Adelsheim an den Jak . Roher ,
welcher gesonnen ist , nach Nordamerika auszu¬
wandern , auf Dienstag den 20 . Juni Morgens
8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlci .

(1) zu S u l z fe l d an den nach Nordamerika
auswandernde » Engelhardt Kleb satte l , auf .
Freitag den 30 . Juni d . Z . früh 8 Uhr in dies¬

seitiger AmtSkanzlei . Aus dem
B ezirkSam t H asl ach .

(2 ) zu Welsch ensteinach an den Kan -

tu- Schwendemann , welcher gesonnen ist
mit seiner Familie nach Nordamerika au »zuwan -

dern , auf Dienstag den 20 . Juni d . I . früh
8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . AuS dem

Oberamt Pforzheim .
(3) zu Pforzheim an die in Gant er¬

kannte verstorbene Schuhmacher Ernst Friedrich
Faule r

'
fche Wittwe , auf Dienstag den 18 - Juli

d . I . Morgen » 8 Uhr auf diesseitiger OberamtS -

kanzlei .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bet

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mttndtodterklärten Personen , nichts geborgt
oder sonstmit denselbeneonnahirt werden. A. d.

Oberamt Offenburg .
(3 ) von D ierSburg die mit Blödsinn be¬

haftete ledige Maria Anna Harter , für welche
der Bürger Christian Harter von da als Pfle¬
ger aufgestellt worden .

(1) Oberkirch . fBekanntmachung .1 Jo¬

seph Baudimdistek von HaSkach wird im
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Ginn des L R . S , ^ 99 , unte ^ Bristandfchaft dzA
Wendelin Hund von da gpfetzt . B . R - W .

Oberkirch den 9 . Juni 1837 .
Großh . Bez^kSamt.

E r b v o r l a d u n g e n .
(2) Gengenbach . fErbvorladung ^ Der -

hiestg « Bürger Philipp -Bruder und fein voll¬
jähriger , lediger Bruder von hier stnd itzi Früh -,
jahr 1832 mit StaakSbewilligunq > nach 9ivrd -,
amcrika ausgewandert . Da ihr Aufenthalt gegen¬
wärtig unbekannt ist . so werden '

sie zur Theil -
nahme an der auf das Ableben ihre .r Eltern , des
hiesigen Bürgers und TaglöhnerS Lorenz Bru¬
der und besten Ehefrau Magdalena
dermann zu bewirkenden Erdkheilung Mit Frist '
von 6 , Monaten unter dem Rcchtsnachtheis auf -
gefvrderk , daß sie nach Perfluß dieser.,Frist mit
ihren Ansprüchen unberücksichtigt , bleiben werden .

Gengenbach den 3 . Zuni 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Rasta kt . s Erbvorladung . 1 ' Am 20 .
Marz d. I . verstarb der Bauer Joseph Ftinin -
ger von Durmersheim ohne Zurücklassung eines
Testaments . Da nun der Aufenthalt her als
gesetzliche Miterben aufgeführten Jakob und Alois
Feininger , ledigen Söhne des verlebten Bern¬
hard Feininger von Bulach unbekannt ist ,
werden dies« aufqefordert , sich binnen 3 Mona¬
ten um so gewisser Behufs der Erbrheilung da¬
hier zu melden , als sonst die Erbschaft denjeni¬
gen zugetheilt würde , welchen sie jufiele , wenn
die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Rastalt den 28 . May 1837 .
Großh . Lberamr .

(1 ) Ra statt . sErbvorladung .f Unter den
gesetzlichen Erben der am 11 . Februar d . I .
ohne letzten Willen verstorbenen Ehefrau des
Bauern Johann Busch in Durmersheim Fran¬
ziska geb . Vögelin , befinden sich der seit den
1790r Jahren vermißte Andreas Elz deck und
dex ohne Nücktaffung eines Bevollmächtigten
nach . Amerika auSgewanderle Michael Elzbectz ,
beide von Durmersheim . Diese werden hiermit
aufgefordert , sich binnen drei . Monaten « m so
gewisser zur Erbtheilung zu melden , al « die Erb¬
schaft sonst denjenigen zugetheilt würde , welchen
sie zukäme , wenn die Vorgeladenm zur Zeit bjt$
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Rastatt den 1 . Juni 1837 -
Großh . Oberamt .

( 1 ) Durlach . sEdiklalladung .I Indem
UnterpfändSbuch der Ermeind « Durlach L Baud

»Ü gytqrm , 1K . Dtzzi ^8V . Rro . 203 . auf demKamalSe' der Sailer Joh . Friedrich Ka z Wittwevon hier , Katharine geb . Klaiber gehörigen
Wgipderg i Vrll . 8 Rth . in d « lanqenjHiöhe ,neben Karh ' Meng « undi , Friedrich Strohs , ein
Unterpfandsrecht zur Sicherheit einer zu 5 pCt .
verAnSlichrn Darleiheforderung der Wittwe deS
Weingartners Henrich Richter von hier , Anna

^Waria qebj Kchr ch-e n b^a u » r fl . « ingetra --gsn . Zwcft hät dieseims Pfandbuch genannte
Gläubigen » chie Kaxitalheimzahlung anerkannt ,und ' kh>? Einwilligung in den Strich des Pfand -
einstagsrrklaU .. Dg ifd >och. die Pfandurkundenicht vor '

gelegt
'
werden konnte , und der Gemeinde -

cg.tch . HMLv , . Geenwa . dem - jetzige«
Cigenkhümer Fuhrmann Wilhelm K atz von hiererklärt hat , daß er die pfandfreic GewghrMA de »
Weinbergs nicht ertheilen Anne , so werden hiermit— auf den Antrag des jetzigen EigenkhümerS und
nachdem der Gemeindrrath auf weitere Ber -
nehmung berichtet chü, dvß ihm stuft keine wei»
ter« dergleichen Ansprüche an dem Weinberg be¬
kannt feyen — . alle diejenige f welche an diesem
Grundstücke dingliche Rechte oder sonstig « An¬
sprüche haben oder zu haben glauben , aufg ^ sordert -binnen 2 Monaten ihr ? Ansprüche vor diesseitigemOberamke um so gewisser geltend zu machen , al »
sonst die dinglichen Rechte und Ansprüche der
Nichterscheinenden im Verhältnisse zu dem neuen
Erwerber verloren gehen .

Durlach den 12 . Juni 1837 .
Großh . Oberamr .

( 1 ) Brette n . sVerschollenheitSerklärling .)
Christian Huber von Sprankhal , welcher
auf bie Aufforderung vom 15 . April v . I .
Nro . 7912 . sich weder gestellt , noch Nachricht
von seinem Aufenthaltsort gegeben hat , wird
nunmehr für verschollen erklärt .

Breiten den 6 . Juni 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(3) . H ü fi n ge n fVerschollenheitSerklärung .f
Da sicch die Gebrüder Ignatz und Philipp Roth
von Blumberg auf die öffentliche Vorladung
vom i . Dez . 1835 bisher weder selbst hier ein «
gpgefundey , noch dusch einen Bevollmächtigen
anmelden ließen , so werden sie nunmehr für
verschollen erklärt , und deren bekannte nachfit
Verwandt « in fürsorgliche » Besitz ihres Verinö »
gen« gegen Sicherheitsleistung eingesetzt .

Hüfinqen den 24 . Mai 1837 .
Großh Bad . Fürst !. Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2) Mößkirch - sVerschollenheitserklirung.)
Nachdem Thomas H »sbei n und Wendetin
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HoSbein beide von Rohrdorf auf diesseitig «

Aufforderung vom 1 . April v . I . sich jtirf. Em¬

pfange ihre« Vermögens nicht gestellt auch keine

Nachricht von sich gegeben haben , so werden

solche hiemit für Verschollen erklärt , und wird

ihr Vermögen ihren muktzviaßlichen Erben gegen

Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

. Mößkirch de » 5 . Juni 1837 -

GroD -. Bad . Fürstl . IüvstenbergischeS Bezirksamt .

i2j> Wal dshut . UVerschvUenheitserklärung .j

N,echd^m sich der vermißte Melchior Obrjstz

von Weilheim gder allenfallsige Leibeserbe » des¬

selben auf die ' öffentliche Aufforderung vom 3 .

August 1833 weder gestellt, - noch Nachricht von

sich gegeben hat , so wird nunmehr Verschollen¬

heits -Erklärung . ausgesprochen . .
Waldshut . den 30 . Mai 1837 .

. Großh . Bezirksamt '.

W , Durlach . fOeffensiiche Borladung . j

Au der Erbschaft des am 26 . Januar ,1831 . zu
Baltimore verst . Jakob Dörr ! er von KönigS -

bach, ist unter Andern dessen Schwester Katha¬

rina Dörrler von da - berufen . Da diese im

Iah « 1833 auSgewanderk und ihr Aufenthalts¬
ort unbekannt ist » so wird dieselbe hiermit .zur
Erdtbeilung öffentlich vorgeladcn und ausgefor¬
dert innerhalb 4 Monaten sich um so gewisser
hier zu melden , als sonst nach fruchtlosem Um¬

lauf der Frist , die Erbschaft lediglich denjenigen

zugetheilt werden wird f welchen sie zu käme ,
wenn dir Katharina Dörrler von der Zeit ihrer

Auswanderung an , gar nicht mehr am Leben

gewesen wäre .
Durlach den 30 . Mai 1837 .

Großh . Oberamt .
(2) Mannheim , s Aufforderung , j Bei

dem evangelisch protestantischen Hospitalfond da¬

hier , ist ein Kapital von 30 ff. 25 kr . angelegt
welches dem am 7 . Juni 1756 in die Hospiial -
Anstalk aufgenommenen Johann Ebristoph Bern¬
hard Maier gehört . Da sich Maier in der
Folge auf die Wanderschaft begeben hat , und
jede Kunde über ihn bisher auSgeblieben ist, auch
der Hospitalfsnd höherer Weisung zufolge da-

erwähnte Kapital zur Heimzahlung aufgekündet
bat , so sieht man sich veranlaßt , den Johann
Ehristoph Bernhard Maier oder dessen Erden
aufjufvrdern , sich binnen 3 Monaten zur Em¬
pfangnahme der erwähnten 30 st. 25 kr . dahier

melden , widrigens diese - Kapital der Großh .
® taa

cm
^ ° ^ e iugewiesen werden soll.

Mannheim den 6 . Juni 1837 .
Großherzogl. Stadtamt .

(3 ) Öi 11 in ge « ^Aufforderung .^ Jchann
Schmid und seine Ehefrau Barbara ged . Weis -

ser von Unterkürnach sind vor 80 Jahren nach

Ungarn g« ?oqen , und habm nach den später ein¬

gelangten Nachrichten zwei Söhne Namens An¬

ton und Johann Schmid hinterlassen , über

deren Leben oder Tod seit 20 Jahren keine Nach¬

richt mehr hieher eingelaufe « ist . Dieselbe oder

deren Nachkommen werden nun ausgeforderr ,
binnen Jahresfrist sich dahier zu melden und das

ihnen inzwischen zu Unterkürnach angefallene Ver¬

mögen von 860 fl. in Empfang zu nehmen , an¬

sonst sie für verschollen erklärt und das Vermö¬

gen den sich darum gemeldek . habenden bekannten

nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz gegen
Caulion überlassen werden wird .

Villingen den 29 - May 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Baden . ^Fahndung u . Slgnalemenl .j

Der unken signalifir » Alois Esfenwein von

hier Tambour im Großh Linien -Jnfanlerie -Rt -

giment Markgraf Wilhelm Nro . 3 . hat sich am
4 . d . M . unerlaudterweise aus feiner Garnison
Rastakt entfernt , weßhalb derselbe aufgefordttt
wird , binnen 6 Wochen sich entweder diesseits
oder bei seinem RegimentS - Commando zu stellen ,
widrigens er der Desertion für schuldig erkannr ,
und nach den Landesgefetzen bestraft werden wird .

Gleichzeitig ersuchen wir die resp . Behörden auf

denselben zu fahnden und ihn im Betretungsfall
arrenren und einliefern zu wollen .

Signalement .
Alter 16 Jahre . Größe 5 ' 4 " 2 " '

, Körper¬
bau Mittlern , Gesichtsfarbe gesund , Augen grau ,
Haare blond , Nase mittlere , Kinn spitzig, Bart

keinen . Baden den 15 . Juni 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(1) Rastatt . sDiebstahl .j In verflossener
Nacht wurde dem Thomas Merbel in Otters¬

dorf nachbeschriebeneS Pferd sammt Zaum aus

dem Stall entwendet , was wir Behufs der Fahn¬

dung zur öffentlichen Kenntniß bringen .
Beschreibung des Pferdes sammt dem Zaum .

Das Pferd ist eine Skutte » Schimmel mir

wenigen einzelnen schwarzen Haaren und mir
einer großen Geschwulst an der Brust , welche

nächstens aufbrechen kann . Das Pferd ist 10

Jahre alt , ungefähr 13 Fäuste hoch und hat ei¬
nen Werth von 11 Louisd ' or . Der Zaum ist
einfach und ziemlich alt mit schwarzledernem
Kopfgestell und Zügel , welch letztere schon zu-
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sammengesetzt und am Ende mit einem eiserne »
Ring versehen sind - Bornen am Gebiß befinden
sich zu beiden Seiten alte eiserne Kettchen und
hat der ganze Zaum noch eine« Werth von 30 kr.

Rastatt den 15 . Zuni 1837 .
Großh . Oberamt .

(2 ) Rastatt . sDiebstahl .^ In der Nachtvom 9 . auf den 10 . d . M - wurde dem Adam
Schröder in Bietigheim mittelst Hinbruchsdas unten beschriebene Pferd entwendet . Wir
ersuchen nun sammtliche Polizeibehörden , sowohl
auf den entwendeten Gegenstand als den zurZeit noch unbekannten Thäter fahnden zu lassenund im Entdeckungsfall uns hievon gefälligst zu
benachrichtigen .

Rastatt den 11 . Juni 1837 .
Großh . Oberarm .

Beschreibung .Das Pferd ist eine Rappstutte , 9 bis 10
Jahr alt , 13 bis 14 Fäuste hoch, und trägt kein
besonderes Abzeichen an sich .

(1 ) Dur lach . fEdiktale .) Wagnermeister
Ulrich Kauth von Karlsruhe hat gegen Gott¬
fried B o d a m e r von Grünwettersbach auf den
Grund einer Schuldurkunde vom 14 . Dezember1834 , worin Gottfried Bodamer von Grünwet¬
tersbach den Empfang eines baaren Darlehens
von 150 fl. gegen 5 pCt . Zinsen bescheinigt ,und binnen 14 Tagen solches rückzuerstatten ver¬
sprochen hat , so wie auch auf den Grund der
heimlichen Entweichung desselben aus seinem
Vaterland , vor Berichtigung dieser Schuld , eine
Klage dahier erhoben und die Bitte gestellt ,den Beklagten nach geflogenen Verhandlungen
für schuldig zu erkennen , di« erngeklayten 150 fl .
nebst Zinsen zu 5 pCt . feil dem 14 . Dezember
1834 bis zum Zahltag , an den Kläger binnen
14 Tagen , bei Epecukionsvermeidung zu bezahlen ,und sämmkliche Kosten zu tragen . Zur mündlichen
Verhandlung dieser Klage haben wir nun Tag¬
fahrt auftDienstag den 15 . August d . I . Vor¬
mittags 8 Uhr anberaumt , und da der Aufent¬
halt des Beklagten unbekannt ist , so wird der¬
selbe nach Maßgabe de« tz. 272 . der Prozeßord¬
nung hiermit öffentlich aufgefvrdert , an der an -
beraumken Tagfahkk um so gewisser zu erscheinen ,
sich auf die erhobene Klage vernehmen zu lassen ,und etwaige Einreden vorzuschützen, als sonst im
Fall ungehorsamen Ausbleibens der tatsächliche
Inhalt der Klage für zugestanden jede Einrede
für versäumt und auf Anrufen des Klagers wei¬
ter erkannt werden soll, was Rechtens ist,

Ourlach den 12 . Juni 1837 .
Großh . Oberamt .

(2 ) Pforzheim . sKontumazial -Erkennt -
niß . Z Der entwichene am 1 . April d . I . Nro .6423 . vvrgeladene , hierauf aber nicht erschieneneSoldat des Großh . Linien -Jnfanterie -RegimenlS
Markgraf Wilhelm Nro . 3 . Andreas Becker
von Weiler wird jetzt in die gesetzliche Strafe ,der Verlust de « Gemeindebürgerrecht « und 1200 fl .wenn und wieweit ihm Vermögen anfallenfolltc ,zu Großh . Amtskaffe zu zahlen , unter Berurthei -
lung in die Kosten verfällt , unter Vorbehaltweiterer Einschreitung auf Betreten .

Pforzheim den 8 . Juni 1837 .
Großh . Oberamt .

(2) Wiesloch . sErkenntniß .f Michael
Fuchs von Malschenberg und Joel Reichlößer
von Baierthal , welche der öffentlichen Vorladungvom 5 . December v . I . keine Folge geleistet ha¬ben , werden des Verbrechens der Refraction für
schuldig erklärt und deßwegen nebst dem Verluste
ihres GeMeindebürgerrechks in die gesetzliche Strafe
jeder mit 800 fl . verfallt , welche , wenn sie zu
Vermögen kommen sollten , vorbehaltlich der per¬
sönlichen Bestrafung im Betretunqsfalle nach
Vorschrift des Gesetzes vom 5 . Oktober 1820
tz. 4 . vollzogen werden soll . V . R . W .

Wiesloch den 31 . May 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Baden . fVerlornes Wanderbuch . ]Das Wanderbuch de« Schreinergesellen Karl
Zimmer mann , von Konstanz , ausgestellt un¬
term 3 . Mai d . I . Nro . 3668 . von Großh .
Bezirksamt Konstanz , ist am 29 . v. M . zwischen
Bühl und hier verloren gegangen - was zur Ver¬
hütung möglichen Mißbrauchs «» durch veröffent¬
licht wird .

Baden den 13 . Juni 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(1) Achern . sHolzversteigerung .^ Donners¬

tag den 22 . d . M . wird Bezirksförster B e ch -
mann aus dem sog. steinischen Domäncnwald ,
Forstbezirks Skeinbach ,

71 Stamm tannen Bauholz ,
1 — eichen ditto ,

20 Stück tannene Sägklötze ,
31 Klstr . tannen Scheitholz ,

3 — forlen ditto ,
15 — tannen Prügelholz und
51 Loose Reissig ,

gegen baare Zahlung vor der Abfuhr versteigern ,
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und di « Steigliebhaber an besagtem Tag bis

früh 8 Uhr bei der Neuweier « Sägmühl « erwarten .

Achern den 14 . Juni 1837 .
Großb . Forstamk .

(3 ) Baden . fHaus - und Gartenverstei -

gerung . Î Zn Gemäßheit amtlicher Verfügung

vom 25 . März d . Z . Nro . 3283 . werden von

dem hiesigen Bürger Seifensieder Jos . Bleich

am Mittwoch den 1 . August d . I . Nachmittags

3 Uhr im Gasthaus zur Rose dahier , im ge¬

richtlichen Vollstreckungswege in öffentlicher Ver¬

steigerung zum Kaufe ausgesetzl :
1 ) Eine neue , massiv von Stein erbaute ,

zwei Stockwerk hohe Behausung auf dem Her¬

rengule , unweit vom Großh . Schlosse dahier be¬

findlich , enthaltend : Balkenkeller , im ersten Stocke ,
eine Stube , « in Zimmer und eine Küche , im

2 . Stock , 6 heizbare Zimmer und 2 Küchen , im

Dachstock großen freien Speicher , mit Hofraum
und unmittelbar anstoßendem dazu gehörigem
Garten , zusammen 82 Fuß lang und 49 Fuß
breit , angrenzend eins , an die durch eine Brand¬

mauer bis unter den Dachgiebel getrennte ältere

Behausung (Ziff . 2 . ) anders , und hinten an

herrschaftl . Eigenthum , vorne » an den Reitweg .
2 ) Die daran stoßende , ältere , einen Stock

hohe von Stein erbaute Behausung ; enthaltend :

Balkenkeller , 5 Zimmer , 2 Küche» , 3 Speicher ,
kümmern und freien Speicher , sammt Hofraum
und unmittelbarem daran liegendem , dazu ge¬
hörigem Garten , zusammen 84 Fuß lang und
44 Fuß breit , angrenzend eins , an das Ziff . 1 .

beschriebene Haus , sonst wie dieses.
Die Kaufliebhaber werden zur Versteigerung

eingeladen , mit dem Bemerken , daß wenn wenig¬
stens der SchätzungSpreiß erreicht wird , der end¬
gültige Zuschlag sogleich erfolgt .

Baden den 5 . Juni 1837 .
Bürgermeisteramt .

(1 ) GondelSheim . sIruchtversteigerung .^
Monrag den 3 . Juli d . I . Morgens 8 Uhr ,
werden auf diesseitiger Schreibstube öffentlich
versteigert :

«- vom Speicher in Sickingen »
400 Malter Dinkel ,
220 „ Haber ,

10 „ Kernen ,
6 . , Korn .

auf dem Hof Bonarlshausen ,
300 Malter Dinkel ,

40 „ Korn .

™ om Speicher auf dem Erdbeerhof ,
110 Malter Dinkel ,

75 „ Haber

d ) Vom Speicher auf dem Hof Wmbronn bei
Stein ,

140 Malter Dinkel ,
50 „ Haber .

GondelSheim den 13 . Juni 1837 .
Gräflich von LangensteinscheS Rentamt .

(3 ) Karlsruhe . sHeugrasversteigerung . )

Der dießjahrige HeugraSerwachS von den Herr¬

schaft ! . Wiesen zu Gottesau , Graben und Bruch¬

hausen wird an nachbenannten Tagen morgen -

weise öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber

hiermit eingeladen werden :
1) von den Wiesen zu Gottesau , auf

dem Platze selbst , und zwar »
a . von dem Langenbruch , Fautenbruch , Mühl - ,

Letten - , Reutel - und Schießwiese sä

218 Morgen
Donnerstag den 22 . d . M . früh 7 Uhr .

Zusammenkunft beim rokhen HauSchen , ohn -
weit dem Augarten .

d . von dm Jammerlhal - , AbtSzipf . und

Bäderichwiesen ad 148 Morgen
Freitag den 23 . d. M . früh 7 Uhr .

Zusammenkunft bei der Artilleriekaserne zu
Gotkesau .

2) von den Wiesen zu Graben und
^ Ruöheim ad 61 Morgen

Samstag den 24 . d . M - Vormittags 9 Uhr auf
dem Rathhaur zu Graben .

3) von den sogenannten Haardbruch¬
wiesen zu Bruchhausen sä88Morgen

Montag den 26 . d . M - Vormittags 8 Uhr auf

den Wiesen selbst.
Karlsruhe den 7 . Juni 1837 .

Großh . Domänenverwaltung ,
vr . Herrmann .

(1) Karlsruhe . sBau - und Brennholz -

Versteigerung ] Bis Freitag den 23 . d . M .

Morgens 8 Uhr werden aus den herrschaftl . Wal¬

dungen , Rothenfelfer Forsts von dem dortselbst
erfolgten Schneedruck » und Wzndsallholz durch

Bez »rkSförster Bechmann :
5 Stamm forlen Bauholz ,

165 Klftr . buchen Scheitholz ,
424 — eichen ditto ,

4 — aspen ditto ,
8i — buchen Prügelholz ,

14I — eichen bitte ,
3 — aspen ditto ,
34 — forlen ditto ,

475 Stück buchene Wellen ,
325 — aspene ditto ,
225 — forlene ditto ,

öffentlich versteigert werden , und die Steigerung « -
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liebhaber hiermit einqeladen , sich an gedachtem
Tag und Sknde zu Rothenfels am Forsthause
einzusinden .

Karlsruhe den 14 . Juni 1837 .
Großh . Forstamk Ettlingen .

:2 ) Karlsruhe . fBau - und Nutzholz -
versteigerun » .^ Bis Montag den 19 . d . M .
Morgens 8 Uhr werden aus den herrschaftlichen
Waldungen , Rothenftlfer Forst » , durch Bezirks -
förster Bech ma an

14 Stamm Eichen und
6 — buchen Nutzholz

öffentlich versteigert werden , und die Steigerungs¬
liebhaber hiermit eingeladen , sich an gedachtem
Tag und Stunde zu Michelbach im Gasthaus
zum Engel einzufinden .

Karlsruhe den 12 . Juni 1837 .
Großh . Forstamt Ettlingen .

( 1 ) Oestringen . sZwangsverpachtung btr .)
Zufolge richterlicher Verfügung Großh . bochlöbl .
Oberamts Bruchsal vom 29 . Marz 1837 . Nro .
7042 . werden dem hiesigen Bürger und Müller -
meistcr Daniel Ullrich nach der Vollstreckungs -
Ordnung Abschnitt VI . seine auf hiesiger Ge .
markunq befindliche Mühle am Freitag den 13 .
Juli 1837 Nachmittags 2 Uhr auf dem Rath -
Hause dahier einer öffentlichen 2ten Verpachtung
auSgesetzt , und dieselbe zugeschlagen wenn der
SchatzungSpreiß auch nicht erreicht wird : 28 -j
Rth . Hofraithe mit 2 Vrrl . 26 Rth . Gra « - und
Obstgarten , auch zum Theil Ackerland , liegt un¬
ten im Ort , wo sich die Ortsstrasse nach Min -

golSheim und Langenbrücken trennt , sofort eins ,
die Straße anders , die Mühlbach , oben der Weg
nach Zeuthern , unten die Mühlbach .

Die Baulichkeiten darauf sind :
1 ) Ein steinernes Wohnhaus mit Stube , 2

Kammern , Küche und Mühlstube , worin unten
ein Viehstall , und gewölbter Keiler und die Mühle
selbst und oben die Speicher und Speicherkam .
mern verkommen , auch ist der Eingang unten
in die ' Mühle mit einem Holzschopfen versehen .

2 ) Eine Scheuer von Holz mit Biehstail .
3 ) Ein Schweinstallbau mit 5 Schweinställen

von Stein . Anschlag 3600 st .
Oestringen den 10 . Juni 1837 .

Bürgermeister Erhard .
vät . Baader , Rathsschreiker .

( 1 ) Pforzheim . sZwangsversteigerung .)
In folge richterlicher Vollstreckung - Verfügung
werden dem Schuhmacherzneister Wild . Sachs
von hier am Montag den 17 . Juli 1837 . Vor¬
mittags 10 Uhr auf dem hiesigen Rathhau »

folgende Liegenschaften der öffentlichen Versteige¬
rung au - gesetzt :

1 ) Eine zweistöckige Behausung in der großen
Gerbergasse , neben Seifensieder Weiß und Chri¬
stoph Korn .

2 ) 3 Vril . 38 Rth . Wiesen in den Helden ,
neben Michael Wolf und Spitalwärter Brenners
Wittwe .

3 ). 32 Rth . Wiesen allda , neben Back Mürrle ,
und Samuel Ringer

4 ) 37 Rth . Wiesen daselbst ./ .netzen Spital -,
warter Brenners Wittwe und Michael Wolf .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchatzungSpreiß oder darüber erlöst wird .

Pforzheim den 12 . Juni 1837 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Pforzheim . sHolzversteigerung . /! AuS
Domanenwaldungen , Forstbezirks Langensteinbach
werden durch Bezirksförster Löffel versteigert :

Montag den 19 . Juni
Distrikt Klosterwaldungen .

114 Stamm tannen Bauholz ,
23 Stück tannene Sagklötze ,
60 „ „ Stangen ,

14 Klafter buchen , Scheiterholz ,
4 „ birken ditto

126 „ tannen ditto
2£ „ buchen Prügelholz ,

33 „ tannen ditto und
mehrere Loose Reisholz .

Dienstag den 20 . Juni
Distrikt Tannenwald .

42 Klafter tannen Scheitccholz .
Distrikt Meisenbach

10 Klafter rannen Scheiterholz ,
245 „ Prügclholz ,

Distrikt Unterwald .
5 Stamm tannen Bauholz ,

115 Klafter tannen Scheiterholz ,
87 „ „ Prügelholz und

mehrere Loose Abholz und Reis .
Mittwoch den 21 . Juni

Distrikt Mönchswald .
98 Klafter forlcn Scheiterholz ,

2 „ eichen ditto
62 „ fvrlen Prügelholz , und

mehrere Loose Reisholz .
Distrikt Steinig .

205 Stamm feilen Bauholz ,
90 Stück . , Klötze ,

136 Klafter „ Scheiterholz ,
4 „ „ Prügelholz und

mehrere Loose Reisholz .
Die Zusammenkunft ist den 1 . Tag zu Marx -



345

| (S im Albtdal , bm 2 . Lag zuLangenalb , und

d«n 3Tag auf der Schaaftrucke am Steinig ,

» albe jeweils füühe 8 Uhr .

Pforzheim den 8 . Juni 1837 .
Großb . Korstamt .

(1 ) Teutssch - Neureuth . sMauerver .

steigerung . j Dienstag de» 27 . Juni d . I . Vor¬

mittags 8 lkhr, wird im Estmeindehause zuTeutsch -

Reureuth der Ban einer Mauer um den Be .

grabnißplatz im Anschlag von 1113 fl . 25 Ir .

öffentlich versteigert werden , die Bedingungen

werden am SkeigerungStage bekannt gemacht

» erden .
Teutsch -Neureuth den 13 . Zuni 1837 .

Bürgermeisteramt .

B e k a n n t m a ch. .u n g e n.
(2 ) B o n,n d-o rf . sZehntablösungsvertrag .j

Ueber die Adlöstkng der dem Großh . Domänen -

FiskuS auf der Gemarkung Uehlingen zustehenden

Jehntrechte - ist zwischen dortiger Gemeinde und

der Großh . Domanenverwallung dahier ein Ver¬

trag abgeschlossen worden . Diejenigen , weiche

glauben , auf das Ablösungskapital Ansprüche

wachen zu können , werden daher aufgefvrdert ,

solche bei Vermeidung des in § . 17 . des Gesetzes
über Ablösung der Zehnten erwähnten RechtS «

nachtheils binnen 3 Monaten hier anzumelden .

Bonndorf den 2 . Juni 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(1 ) Ettlingen . sZehntablöfungSvertrag .j
Ueber die Ablösung d«S dem Großh . Domänen »

fiScuS auf der Gemarkung Bruchhausen zuste¬

henden großen und kleinen Zehnten - hat die

Großh . DomLnenverwallung Karlsruhe einen

Vertrag mit der Gemeinde Bruchhausen abge -

>. schloffen. ES werden daher diejenigen , die etwa

an das Ablösungskapital Ansprüche zu machen
haben , aufgefvrdert , solche dahier um so gewisser
binnen 3 Monaten vorzulragen und zu begrün¬
den , als sie sonst damit lediglich an de» zehnlbe -

rechtjgten FiScuS würden verwiesen werden .
Ettlingen den 13 . Juni 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(1) Ettlingen . sZehntablösungsvertrag . j

Ueber die Ablösung des dem Großh . Domänen -
fi- kuS auf der Gemarkung Oberweier zustehenden
großen unh kleinen Zehnten « ist zwischen der
Großh - Domäne » Verwaltung Karlsruhe und der
Gemeind » Oberweier ein Vertrag abgeschlossen
worden . Es werden daher diejenigen , welche an
das Ablösungskapital «inen Anspruch zu haben
glauben , aufgefordert , binnen 3 Monaten den¬
selben um so gewisser dahier vorzulragen und zu

begründen , als sie sonst damit lediglich »» den

zehntberechtigten Fiskus würden verwies »» « erde » .

Eutingen den 12 . Juni 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Ettlingen . sZehntablösunaSvertrag . ^

Ueber die Ablösung des dem Großh . Domainen -

siScus auf der Gemarkung Schluttenbach zu¬

stehenden großen und kleinen Zehntens ist zwischen
der Großh . Domainenverwaliung Karlsruhe und

der Gemeinde Schluttenbach ein Vertrag abge¬

schlossen worden . Diejenigen , welche an das Ab -

lösungskapital Ansprüche zu haben glauben , wer «

den daher aufgeforder ^ , . solche binnen 3 Monaten

dahier um so gewisser vorzutragen und zu be¬

gründen als sie . wvdrigeafalls damit lediglich an

den Zehntderochtigkea Fiscus würden verwiefen
werden . Ettlingen den 12 . Juni 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(3 ) Heidel berg . sZehnkablösungsvertrag . )

Zwischen der Großh . Domänen -Verwaltung Hei¬

delberg und der Gemeinde Brombach im Oden¬

wald « ist über die Ablösung der Hälfte deS gro¬
ßen und des kleinen Zehntens , welcher der , Erste -

ren in der Brombacher Gemarkung zusteht , ei»

Vertrag abgeschlossen worden . Wer nun glaubt
an das Ablösungekapital irgend ein Recht gel-

tend machen zu können , wird aufgefordrrt , dieses

sein Recht binnen 3 Monaten vom Tag dieser

Bekanntmachung an dahier gehörig zu wahren ,

widrigenfalls er sich nach Verlauf dieser Frist ,

lediglich an den Zchutberechtigten zu halten hat .

Heidelberg den 2 . Juni 1837 .
Großh . Oberaml .

(2) Heidelberg . sZehntablösungSvertrag .j

Zwischen der Großh . Domänenverwaikung Hei¬

delberg und der Gemeinde Wilhelmsfetd ist über

die Ablösung deS gefammten der Großh . Do -

mänenverwalkuag Heidelberg in der ganzen Wil »

helmSfelder Gemarkung zustehcnden großen und

kleinen Zehntens ein Vertrag abgeschlossen wor¬

den . ES werden daher alle jene , welch« an das

AblösungSkapitak irgend ein Recht geltend mache«

zu können vermeinen , hierdurch ausgefordert , die¬

ses ihr Recht binnen 3 Monaten , vom Tag der

Bekanntmachung dieses an , dahier gehörig zu

wahren , andernfalls aber gewärtig zu ßeist , daß

sie nach Verlausung dieser Frist lediglich an den

Zehntberechtigten verwiesen werden .
Heidelberg den 7 . Juni 1837 .

Großh . Oberaml .
(1) Schopfheim . sZeh »tabjösung «-V « r -

trag .j Zwischen der G « ßh - Domanenverwallung
Lörrach und der Gemeinde Gersbach ist über den

Ersteree in der Gemarkung GecSbach zupehenden

4.
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Zehnten im gütlichen Wege ein AblöfuugSvertrag
zu Stande gekommen . Indem wir dieses in
Gemäßheit de - § . 74 . des Gesetze- vom 12 . Nov .
1833 . veröffentlichen , fordern wir jene auf die
Ansprüche an das Zehntablösungskapital machen
wollen , solche innerhalb 3 Monaten bei Vermei¬
dung der gesetzlichen Nachtheike dahier voozutragen .

Schopfheim den 28 . April 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Schopfheim . fZehntablösungs -Ver -
trag . i Ueber den herrschastl. Zehnten auf der
Gemarkung Schlechbach ist zwischen dieser Ge¬
meinde und Großh . Domqpenverwaltung Lörrach
ein Zehntablösungsvertrag im gütlichen Wege zu
Stande gekommen . Wir veröffentlichen dieses
mit der Aufforderung an jene, die Ansprüche an
das Ablösungskapital zu machen haben , solche
innerhalb 3 Monaten bei Vermeidung der gesetz¬
lichen Nachtheile dahier vorzutragen .

Schopfheim am 18 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Schopfheim , s ZehntablösungS -Ver -
traq . f Ueber den auf der Gemarkung Kühlen¬
brunn lastenden Zehnten ist zwischen dieser Ge¬
meinde und der zehntberechtigten Großh . Domä -
nenvcrwaltung Lörrach ein Ablösungsvertrag im
gütlichen Wege zu Stande gekommen . Wir ver¬
öffentlichen diese- nach tz 74 . de- Gesetzes vom
12 . Nov . 1833 . mit der Aufforderung an jene
die an das Ablösungskapital Ansprüche zu machen
haben , solche innerhalb 3 Monaten bei Vermei¬
dung der gesetzlichen Nachtheile dahier vorzutragen .

Schopfheim den 20 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Schopfheim . sZehntablösungS -Ver -
trag . ĵ Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Lörrach und den Gemeinden Schweigmatt und
Steinighof ist über den herrschastl. Zehnten der
auf letztem Gemarkungen ruht , im gütlichen
Weg « ein Ablösungsvertrag zu Stande gekom¬
men . Gemäß tz. 74 . des Gesetzes vom 12 . Nov .
1833 fordern wir alle jene auf , welche an das
ZrhntadlösungSkapital Ansprüche zu machen ha¬
ben, solche innerhalb 3 Monate » bei Vermeidung
der gesetzlichen Nachtheile dahier vorzutragen .

Schvpfheim den 18 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Schopfheim . sZehntablösungs - Ver -
Zwischen der zehntberechligten Großh . Do .

mänenverwaltung Lörrach und der Gemeinde
Holl ist über den Erster» auf der Gemarkung
Holl zustehenden Zehnten -im gütlichen Wege ein

Ablösungsvertrag zu Stande gekommen . Wir
fordern diejenigen auf , welche an das Zehntab¬
lösungskapital Ansprüche zu machen haben , solche
innerhalb 3 Monaten bei Vermeidung der ge¬
setzlichen Nachtheile dahier vorzutragen .

Schopfheim den 18 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Schopfheim . sZehntablösungS -Der -
trag .) Ueber den auf der Gemarkung Wambach
lastenden Zehnten ist zwischen letzterer Gemeinde
und der zehntberechtigten Großh . Domanenver -
waltung Lörrach ein Ablösung - Vertrag im güt¬
lichen Wege zu Stande gekommen . Nach tz. 74 ,
des Gesetzes vom 12 . November 1833 verkünden
wir diese « mit der Aufforderung an jene, die an
das Ablösungskapital Ansprüche zu machen ha¬
ben, solche innerhalb 3 Monaten bei Vermeidung
der gesetzlichen Nachtheike dahier vorzutragen .

Schopfheim den 20 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Sinsheim . sZehntablösungsvertrag .j
Zwischen der Großh . evangl . prot . Pfarrei Eschel»
bronn einerseits und der Gemeinde Neidenstein ,
anderseits ist über die Ablösung der gedachten
Pfarrei auf Neidensteiner Gemarkung zustehen¬
den Zehntens ein Vertrag zu Stande gekommen ;
darum werden alle diesenigen , welch« auf da-
Zehntablösungskapital gegründete Ansprüche zu
machen haben , aufgefordert , solche binnen drei
Monaten zu wahren , da sie sich andernfalls
lediglich an den Zehntberechtigten zu halten haben .

Sinsheim den 3 . Zuni 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Baden . sDienstantrag .^ In Folge
hoher Hofdomänenkammer - Entschließung vom
7 . Juni d . I . Nro . 11098 . ist die Unterzeichnete
Stelle ermächtigt worden , für den diesseitigen
Verwaltungsbezirk einen ZchntablösungSkommiffär
gegen Zusicherung einer Gebühr von täglich 2 fl.
anzustellen . Die Kompetenten wollen sich bin¬
nen 4 Wochen unter Vorlage der Zeugnisse über
ihre Befähigung dahier melden , und zugleich an-
zeigen , bis wann der Eintritt erfolgen kann .

Baden den 12 . Juni 1837 .
Großh . Domänenverwaltuna .

(2) Stockach . ^Offene Stelle .̂ Bei Un¬
terzeichneter Dienststelle ist rin TheilungSkommks .
sariat vakant , welche« binnen 3 Monaten , oder
auch früher angetreten werden kann , was Behufs
der Bewerbung hiermit bekannt gemacht wird .

Stockach den 4 . Zuni 1837 .
Großh . AmtSrevisorat .
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